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CEPOL – Europäische Ausbildung und professionelle Konvergenz der 

Strafverfolgungsbehörden

Einleitung

CEPOL wurde durch die Verordnung (EU) 2015/2219 als Einrichtung der 

Europäischen Union für die Aus- und Fortbildung von 

Strafverfolgungsbehörden eingerichtet.

Ihre institutionelle Stellung ist dabei besonders: Im Gegensatz zu 

Behörden/Einrichtungen mit operativen Befugnissen stellt CEPOL ein 

Instrument indirekter Integration dar, das auf Professionalisierung und der 

Annäherung von Arbeitsmethoden basiert.

Die Agentur ist Teil der europäischen Polizeikooperation, indem sie vor allem 

menschliche Kompetenzen stärkt, anstatt selbst exekutive Befugnisse 

auszuüben.

Mandat und Zuständigkeiten

Das Mandat von CEPOL besteht darin, die europäische Zusammenarbeit 

durch die Ausbildung von Führungskräften und Verantwortlichen der 

Strafverfolgungsbehörden der Mitgliedstaaten zu fördern.

Ihre Tätigkeit beruht auf:

 der Entwicklung gemeinsamer Ausbildungsprogramme,

 dem Aufbau spezialisierter Fortbildungen,

 der Vernetzung von Fachkräften,

 der Verbreitung gemeinsamer Standards.

Dieses Modell basiert auf einer Integration durch Kompetenzaufbau: Die 

schrittweise Harmonisierung der Praktiken erfolgt nicht durch einen 

Souveränitätstransfer, sondern durch eine freiwillige Annäherung von 

Methoden und Referenzrahmen.

Funktionsmechanismen

Die von CEPOL eingesetzten Mechanismen kombinieren 

Präsenzschulungen, digitale Lernformate und strukturierte 

Austauschprogramme zwischen Praktikern.

Diese Organisation ermöglicht:
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 den Austausch von Wissen,

 die Festigung einer gemeinsamen Berufskultur,

 die frühzeitige Anpassung an neue Bedrohungen,

 die Weiterentwicklung nationaler Praktiken in einem transnationalen 

Umfeld.

Damit wird die pädagogische Dimension zu einem strategischen Hebel 

europäischer Integration im Sicherheitsbereich.

Governance und institutioneller Rahmen

CEPOL wird von einem Verwaltungsrat geleitet, der sich aus Vertretern der 

Mitgliedstaaten und der Europäischen Kommission zusammensetzt.

Die Finanzierung erfolgt über den Haushalt der Europäischen Union, 

während die Agentur den üblichen administrativen und haushaltsrechtlichen 

Kontrollmechanismen für EU-Agenturen unterliegt.

Diese Governance-Struktur gewährleistet institutionelle Rechenschaftspflicht 

und wahrt zugleich die nationale Kontrolle über Ausbildungsstrukturen.

Verzahnung mit anderen europäischen Agenturen

Innerhalb der europäischen Sicherheitsarchitektur:

 steht Europol für die operative Polizeikooperation,

 koordiniert Eurojust die justizielle Zusammenarbeit,

 unterstützt Frontex das Grenzmanagement,

 bündelt das EU Intelligence and Situation Centre strategische Analysen.

CEPOL wirkt diesen Instrumenten vorgelagert: Die Agentur trägt dazu bei, 

Kompetenzen aufzubauen und das notwendige Vertrauensverhältnis für eine 

wirksame Zusammenarbeit zu schaffen.

Aktuelle Herausforderungen

Zu den zentralen Herausforderungen gehört die Anpassung der 

Ausbildungsprogramme an neue Bedrohungen, insbesondere im digitalen 

und hybriden Bereich, sowie die Stärkung einer gemeinsamen europäischen 

Kooperationskultur.
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Ausbildung ist ein entscheidender Faktor für gegenseitiges Vertrauen 

zwischen nationalen Behörden. Dieses Vertrauen beeinflusst maßgeblich die 

Qualität des Informationsaustauschs und den Erfolg operativer 

Mechanismen.

Europäisches institutionelles Gleichgewicht

CEPOL verkörpert ein Modell pragmatischer Integration:

 keine direkten operativen Befugnisse,

 Erhalt nationaler Zuständigkeiten,

 schrittweise Annäherung der Praktiken,

 indirekte Stärkung der Zusammenarbeit.

Dieses Modell zeigt, dass europäische Integration auch durch 

Professionalisierung und die Verbreitung gemeinsamer Standards erfolgen 

kann – ohne institutionelle Zentralisierung.

Aus institutioneller Perspektive erscheint CEPOL damit als ein diskreter, aber 

strukturell bedeutender Baustein der europäischen Sicherheitsarchitektur.

Methodischer Ansatz

Diese Analyse basiert auf der Auswertung europäischer Rechtsrahmen sowie 

öffentlich zugänglicher Quellen. Ziel ist es, institutionelle Gleichgewichte 

verständlich darzustellen, ohne in operative Zuständigkeiten der beteiligten 

Akteure einzugreifen.
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